
Titel

Wertung
1 = sehr gut (überregional); 1 - 2 = sehr gut (regional); 2 = gut;
3 = wertfrei; 4 = Verriß; W = Waschzettel; B = Bibliographie

Gesamtwerk
Erich Fromms

Die Deutsche Verlags-Anstalt legt mit den
Bänden II und VII weitere der auf zehn
Bände angelegten Gesamtausgabe der Wer-
ke Erich Fromms vor. Band II enthält drei
Monographien. „Psychoanalyse und Ethik"
entstand 1947 und ist nach „Die Furcht vor
der Freiheit" (1941) das zweite grundlegen-
de Werk, in dem Fromm seinen eigenen
sozialpsychologischen Ansatz entwickelt.
Der Grundgedanke des Frommschen Cha-
rakterbegriffs und seiner psychoanalyti-
schen Sozialpsychologie ist es, daß die Psy-
che des Menschen bestimmte Ausprägun-
gen erfährt, die jenen Orientierungen ent-
sprechen, welche in einer Gesellschaft gül-
tig sind. Diese unbewußten Strebuneen. die
in einem Menschen und in einer Gesell-
schaft vorherrschen, lassen sich idealty-
pisch herausarbeiten. Dies ist auch der
Grundgedanke von „Psychoanalyse und
Ethik": Charakter-Orientierungen ideal-ty-
pisch zu erkennen und zu bewerten.
Die zweite Monographie dieses Bandes,
„Die Seele des Menschen", erschien erst-
mals 1964. Sie thematisiert die Fähigkeit
des Menschen zum Guten und zum Bösen
auf dem Hintergrund von Fromms Charak-
tertheorie.
Ob der Mensch gut oder böse ist, hängt
jeweils von der Ausrichtung der Charakter-
Orientierung ab. Wo regressive Charakter-
Orientierungen vorherrschen, entsteht ein
„Verfallssyndrom", das durch inzestuöse
Symbiose, durch Nekrophilie und Narziß-
mus gekennzeichnet ist. Besonders für den
therapeutisch Arbeitenden sind die aus-
führlichen Beschreibungen der nekrophil-
destruktiven und der narzißtischen Charak-
ter-Orientierungen hilfreich.
Die dritte Monographie dieses Bandes zur
analytischen Charaktertheorie braucht
kaum eigens vorgestellt zu werden. „Haben
oder Sein" fuhrt die Unterscheidung von
produktiven und nichtproduktiven Charak-
ter-Orientierungen weiter, und es hat den
Anschein, als ob erst die Schlüsselworte
„Haben" oder „Sein" einem größeren Kreis

von Interessierten den wissenschaftlichen
Stellenwert der Frommschen Chärakter-
theorie nähergebracht haben.
Der siebte Band enthält das Hauptwerk
Fromms, die „Anatomie der menschlichen
Destruktivität" aus dem Jahre 1973. In die-
sem Werk geht Fromm dem Phänomen der
Neigung zur Zerstörung um der Zerstörung
willen nach und setzt sich, angefangen vom
Behaviorismus, der vergleichenden Verhal-
tensforschung, psychologischen Theorien
bis hin zu Erkenntnissen der Anthropologie
und Neurologie, mit allen wichtigen Rich-
tungen innerhalb der Aggressionsforschung
auseinander.
Unter den vielfältigen aggressiven und de-
struktiven Lebensäußerungen gibt es sol-
che, bei denen der Mensch seine Lebensin-
teressen verteidigen will. In diesem Fall
steht das aggressive und destruktive Han-
deln im Dienste des Lebens und Überle-
bens. Es gibt darüber hinaus auch ein de-
struktives Handeln, das zerstört, um dafür
etwas zu bekommen (Geld, Anerkennung,
sexuelle Lust, Macht usw.). Und es gibt
schließlich Menschen, die zerstören, zer-
stückeln, analysieren, verwesen lassen, weil
sie vom Toten, Leichenhaften, Leblosen,
Erstarrten, Verwesenden so sehr angezogen
werden, daß all ihr Denken, Fühlen und
Handeln nur noch den Zweck verfolgt, um
der Destruktivität willen zu zerstören.
Diese Analyse der menschlichen Destrukti-
vität muß im Zusammenhang mit Fromms
humanistischer Ethik gesehen werden,
denn Fromm ist überzeugt und weist nach,
daß sadistische und nekrophile Destruktivi-
tät nicht triebbedingt, sondern gesellschaft-
lich bedingt ist, daß sie Folge ungelebten
Lebens ist, eines Lebens in einer Gesell-
schaft, die den Menschen verdinglicht, daß
sie also veränderbar ist.
Erich Fromm (Gesamtausgabe in zehn
Bänden, herausgegeben von Rainer Funk):
Band II: „Analytische Charaktertheorie".
- Band VII: „Aggressionstheorie", Deut-
sche Verlags-Anstalt, Stuttgart.
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